
manchmal fällt es mir sehr schwer die richtigen worte zu finden, um zu sagen wie ich mich fühle, vllt liegt es
auch daran, dass ich in solchen momenten gar nicht weiss wie und was ich tatsächlich fühle. manchmal da
fliegen mir die worte zu, ich brauch gar nicht nach ihnen zu suchen und dann kommt es vor, dass die worte
mir erzählen was eigentlich und wirklich ist. und manchmal da denke ich wörter in sätzen, die zutreffen, sätze die
also wahr und wirklich sind, (obwohl wirklich sind sie ja sowieso, sobald man sie ausgesprochen hat,
natürlich). Also manchmal, da denke ich also sätze die wahr sind und zutreffen, ja überall und immer sagen
sich die menschen dinge die zutreffen oder eben dinge,die eigentlich nicht zutreffen, dann lügen sie, aber,
vielleicht wissen sie manchmal gar nicht ,dass sie lügen und sie dachten der Satz wäre wahr gewesen. Aber
selbst wenn ich und du, und wir alle irgendwo und überall dinge sagen die zutreffen und wahr sind, dann sind
sie dies auch nur momentan. etwas ist momentan wahr und sätze treffen momentan zu und irgendwann
werden sie nicht mehr zutreffen und auch nicht mehr wahr sein vielleicht sogar nicht mehr wirklich sein.
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ein paar verwirrte sätze zu sätzen und wahrheit
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